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Ärztlicher Notfalldienst
 
Zahnärztlicher Notfalldienst zu erfragen unter 
Telefon 01805 – 911 – 640 
Notieren Sie diese Rufnummer in Ihrem privaten 
Telefonverzeichnis.
Der Notdienst beginnt am Samstag um 8.00 Uhr und 
endet am Montag um 8.00 Uhr in der Früh.

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst:

Landkreis Reutlingen

Rettungsdienst/Feuerwehr:	 112

Bereitschaftsdienst Wo.-Ende 	 116117

Diese Nummer gilt auch für den Kinderärztlichen,  
Augenärztlichen und HNO-ärztlichen Notfalldienst.

Münsingen	 Albklinik Münsingen
		  Lautertalstr. 47, 72525 Münsingen
		  Sa, So und FT 09.00 - 20.00 Uhr

Bad Urach	 Ermstalklinik Bad Urach
		  Stuttgarter Str. 100, 72574 Bad Urach
		  Sa, So und FT 09.00 - 20.00 Uhr

Reutlingen	 Klinikum am Steinenberg
		  Steinenbergstr. 3, 72764 Reutlingen
		  Sa, So und FT 09.00 - 20.00 Uhr

Apotheken-Notdienst-Finder
zu erfragen unter Tel. 0800/0022833

Rathaus-Informationen

Rufdienst der Diakoniestation
Bereich Römerstein/Grabenstetten

Die Diakoniestation ist für Sie unter der Telefonnum-
mer 07382/938983 jederzeit, auch am Wochenende, 
erreichbar.

Wenn das Büro nicht besetzt ist, können Sie auf dem 
Anrufbeantworter Ihren Namen, Ihre Telefonnummer 
und den Grund Ihres Anrufes hinterlassen. Wir rufen 
Sie so schnell wie möglich zurück.

Herausgeber: Gemeinde Grabenstetten
Verantwortlich für den amtlichen Inhalt, einschließlich der 
Veröffentlichungen der Gemeindeverwaltung: 
Bürgermeister Roland Deh oder sein(e) Stellvertreter(in)

Verantwortlich für den übrigen Teil:
NAK Neue Anzeigen- und Kommunalblatt GmbH & Co. KG
Druck und Verlag: NAK Neue Anzeigen- und Kommunalblatt 
GmbH & Co.KG, Frauenstraße 77, 89073 Ulm
Tel. 07123/3688-630, Fax 3688-222, 
E-Mail: nak.anzeigen @swp.de
Vertrieb: Tel. 07123/3688-639
Telefon Redaktion: 07123/3688-511, 
E-Mail: nak.redaktion @swp.de 
Redaktionsschluss dienstags 9.00 Uhr

Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung

Montag	 08.00 - 12.00 Uhr	
Dienstag	 08.00 - 12.00 Uhr	 16.00 - 19.00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 08.00 - 12.00 Uhr	 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag	 08.00 - 12.00 Uhr

Telefonnummern

Rathaus Zentrale			  07382/941504-0
Fax			   07382/941504-44
E-Mail			   info@grabenstetten.de
Homepage:			   www.grabenstetten.de

Bürgermeister
Roland Deh			   07382/941504-10
E-Mail: roland.deh@grabenstetten.de

Hauptamt und Kämmerei
Carina Maldoner			  07382/941504-20
E-Mail: carina.maldoner@grabenstetten.de 

Bürgerbüro
Marie-Luise Klingler		  07382/941504-30
E-Mail: marie-luise.klingler@grabenstetten.de 

Melanie Isert			   07382/941504-31
E-Mail: melanie.isert@grabenstetten.de 

Kasse, Steueramt
Tina Kullen			   07382/941504-21
E-Mail: tina.kullen@grabenstetten.de 

Bauhof	 07382/5387
Falkensteinhalle	 07382/7146
Rulamanschule	 07382/5949
Kindergarten Grabenstetten	 07382/1250
Naturkindergarten Albstrolche	 0172/9234069
Rula-TigeR	 07382/9417177
Pfarramt	 07382/649
Polizeiposten Bad Urach	 07125/946870
Notruf Polizei	 110
Feuerwehrgerätehaus	 07382/5936
Bestattungsdienst Weible	 07381/937990
Telefonseelsorge	 0800/1110111
ENBW-Störungsnr. Strom	 0800/3629-477
ENBW-Kundenhotline Strom	 0721/72586001

Häckselplatz Römerstein – Öffnungszeiten

März-Oktober		  November - Februar
Freitag, 	 15:30 - 18:30 Uhr	 Freitag,� 15:30 - 17:30 Uhr
Samstag,	11:00 - 17:00 Uhr	 Samstag,�13:00 - 15:00 Uhr
Dienstag,	15:30 - 18:30 Uhr

Abfalltermine

Restmüll 		  Donnerstag, 20. Mai 2021  
			   Donnerstag, 05. Juni 2021  
Biotonne 		  Donnerstag, 20. Mai 2021 
			   Donnerstag, 05. Juni 2021 
Gelber Sack 		  Freitag, 07. Mai 2021 
Papiertonne  		  Freitag, 14. Mai 2021
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Baugesuche rechtzeitig einreichen 

Baugesuche, über die der Gemeinderat entscheiden muss, werden 
in öffentlicher Sitzung beraten. Die Gesuche müssen unter Angabe 
des Vorhabens und des Bauortes auf die Tagesordnung der 
Gemeinderatssitzung gesetzt werden. Für die nächste Sitzung ist 
folgende Einreichungsfrist für Baugesuche zu beachten: 
  
Sitzung am 15.06.2021, Baugesuch bis Freitag, 28.05.2021 
einzureichen 
  
Bei manchen Baugesuchen ist eine umfassende rechtliche Prüfung 
in Zusammenarbeit mit dem Landratsamt Reutlingen erforderlich, 
was eine gewisse Zeit in Anspruch nimmt. Teilweise müssen vom 
Bauherrn weitere Unterlagen angefordert werden, was ebenfalls 
zeitaufwendig sein kann. Es kann deshalb nicht in allen Fällen 
gewährleistet werden, dass ein Baugesuch auf die Tagesordnung 
der nächsten Sitzung aufgenommen wird. 

Im Hinblick auf eine künftige papierlose Büroorganisation sollten 
dem Bürgermeisteramt Antragsunterlagen zu Baugesuchen auch 
als PDF-Datei zugestellt werden. 

Wir bitten um Beachtung! 
  
Bürgermeisteramt 

Vorgezogener Redaktionsschluss aufgrund 
Christi Himmelfahrt 

Aufgrund des Feiertags "Christi Himmelfahrt" in der KW 19 wird der 
Redaktionsschluss für das Mitteilungsblatt vorgezogen. 

Der Redaktionsschluss ist dann am Montag, den 10.05.2021 um 
09:00 Uhr. 

Wir bitte um Beachtung! 

Neuer Standort Postbriefkasten 

Aufgrund anstehender Umgestaltungsmaßnahmen am Kelten
museum, hat der Postbriefkasten auf dem Rathausvorplatz seinen 
neuen Standort erhalten. 

Wir bitten die Bürger um Beachtung! 

Die Praxis Dr. med. Karl Gußmann informiert: 

Ab sofort kann nach telefonischer Anmeldung (07382 / 332) zeitnah 
in der Praxis Dr. Gußmann mit dem Impfstoff Vaxzevria@, ehemals 
COVID-19 Vaccine AstraZeneca von AstraZeneca nach indivi-
dueller Entscheidung geimpft werden. 

Frauen im Alter zwischen 16 und 45 können wegen der - zwar 
sehr seltenen aber doch auftretenden - Nebenwirkungen nicht 
geimpft werden. 

Die wenigen Impfdosen COMIRNATY der Firmq Biontech/ Pfizer, 
die ich erhalte, sind für entsprechend priorisierte Patienten und für 
die Zweitimpfung vorgesehen. 

Bitte mitbringen: 
Impfpass - auch den "ganz alten" 

Drucken Sie sich zuhause die folgenden Einwilligungsbogen aus 
und füllen Sie den Bogen soweit wie möglich aus. 

Link zum Bogen: 
https://www.rki.de/DE/Content/Infekt/Impfen/Materialien/
Downloads-COVID-19-Vektorimpfstoff/Einwilligung-de.pdf?_
blob=publicationFile 

Der Bogen ist aber auch in der Praxis vorhanden. 

Lesen Sie bitte auch den Aufklärungsbogen durch und notieren Sie 
sich die Fragen, die Sie haben: 
https://www.rki.de/DE/Content/Infekt/Impfen/Materialien/Down-
loads-COVID-19-Vektorimpfstoff/Aufklaerungsbogen-de.pdf?_
blob=publicationFile 

Die 2. Impfdosis wird nach 8-12 Wochen geimpft. Den genauen 
Termin erhalten Sie in der Praxis. 

KlimaschutzAgentur 
Landkreis Reutlingen

Energieberatung der 
KlimaschutzAgentur im 
Landkreis Reutlingen 
GmbH 
Energieberatung - kostenfrei 
für Bürger und Bürgerinnen im 
Landkreis Reutlingen 

  
Die KlimaschutzAgentur im Landkreis Reutlingen bietet ein vier-  
stufiges Beratungssystem für Bürger an: Von der Einstiegsberatung 
bis zur umfassenden Modernisierungs- und Neubauberatung steht 
jedem Bürger - egal ob Mieter oder Eigentümer - ein passender 
Beratungsbaustein zur Verfügung. 
  
Die Einstiegsberatung wird in Kooperation mit der Verbraucher-
zentrale Baden-Württemberg durchgeführt. Für den Bürger ist 
das 45- bis 60-minütige Beratungsgespräch kostenfrei, da die 
Energieberater von der Verbraucherzentrale und ihrer Gemeinde 
bezahlt werden. 

Die KlimaschutzAgentur im Landkreis Reutlingen (KSA), regio-
nale Agentur für Energieberatung und Klimaschutzprojekte bietet 
auch in Corona-Zeiten kostenlose und unabhängige Energiebera-
tungsgespräche für Ratsuchende im Landkreis Reutlingen an. Um 
Verbraucher weiterhin in Energiefragen zu unterstützen, beraten 
die Energieexperten der KSA und der Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg verstärkt telefonisch oder online. 

Zur telefonischen Energieberatung mit einem unserer Experten 
vereinbaren Sie bitte einen Termin über 07121 14 32 571. Sie 
erreichen uns Montag bis Freitag von 9 – 13 Uhr. 

Außerdem steht Ratsuchenden auf der Homepage der KSA 
unter www.klimaschutzagentur-reutlingen.de/privathaushalte 
der digitale Checkberater zur Verfügung. Dieses Tool bietet erste 
Hilfestellung für mögliche Sanierungsvorhaben.  

Pflegestützpunkt Ba-Wü
Landkreis Reutlingen

Der Pflegestützpunkt bietet umfassende 
Beratung und Unterstützung bei der 
Organisation von Hilfen  

Der Pflegestützpunkt ist eine Beratungsstelle rund um die Themen 
Pflege, chronische Erkrankungen, sowie Leben und Wohnen im 
Alter. 

Aufgrund von Corona finden derzeit die Beratungsgespräche nur 
mit vorheriger Terminvereinbarung statt. 

Terminvereinbarungen sindmöglich unter: 
Tel.: 07121- 480 4029 
Email: pflegestuetzpunkt-bad-urach@kreis-reutlingen.de 

Wir bitten die Bevölkerung um Beachtung. 

Jede Woche. 48 Wochen im Jahr.
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Sitzungen des Landratsamtes Reutlingen

Verwaltungsausschuss 

Einladung und Tagesordnung 
  
Sitzung am Mittwoch, den 12.05.2021, 15:00 Uhr, 
in der HAP-Grieshaber-Halle, Betzenriedweg 24, 
72800 Eningen unter Achalm. 
  
öffentlich 
  
1.	 Annahme und Weiterleitung von Spenden	 
2.	 Mitteilungen/Anfragen	  
  
  
An die öffentliche Sitzung schließt sich eine nichtöffentliche Sitzung 
an. 
  
Mit freundlichem Gruß 
  
gez. Dr. Ulrich Fiedler 
Landrat 

Unsere Glückwünsche gelten in dieser Woche 
Frau Siglinde Kursawe 
	 am 07.05.2021 zum 75. Geburtstag 

Herzlichen Glückwunsch! 

Problemstoffmobil on Tour - Nächster Termin 

22.05.2021	 Parkplatz beim Feuerwehrgerätehaus, 
		  Ecke Teckstraße/Schloßstraße 
		  09:00 Uhr bis 10:00 Uhr 

Auf der Vorderen Alb blühen jetzt auch die 
Kirschbäume zum Tag des Baumes

Foto: Bernd Schmid

Der Naturschutzwart des Schwäbischen Alb-
vereins Ortsgruppe Grabenstetten informiert 
  
Tausende von Grasfrosch-Kaulquappen sind im Teich auf dem 
Rastplatz Falkensteiner Höhle nunmehr geschlüpft und entwickeln 
sich in den nächsten Wochen zu kleinen Grasfröschen.Auch im 
Teich in der Säulach haben sich aus dem Laich der Erdkröten kleine 
Kaulquappen entwickelt.Auch sind dort jetzt die Teichmolche zur 
Eiablage eingetroffen.Die dort von Unbekannten eingebrachten 
Goldfische sind verschwunden.Sie wurden vermutlich von Reihern 
geholt 

Foto: Bernd Schmid
  
Städtebauförderungsprogramm 2022 startet: 
Städte und Gemeinden können bis 
2. November 2021 Anträge stellen 
 
Ministerin Dr. Hoffmeister-Kraut: „Städtebauförderung ist 
seit 50 Jahren verlässlicher Partner und bietet Planungs
sicherheit. Gerade in diesen schwierigen Krisenzeiten ist das 
Programm Stabilisator und Motor“ 

Die Antragsfrist für die Programme der städtebaulichen Erneue-
rung für das Jahr 2022 läuft: Ab sofort bis zum 2. November 2021 
können alle Städte und Gemeinden im Land Anträge für Zuschüsse 
aus der Städtebauförderung beim jeweiligen Regierungspräsidium 
stellen. 
  
„Die Städtebauförderung ist mit ihren vielfältigen Förderschwer-
punkten seit 50 Jahren ein verlässlicher Partner der Kommunen 
und bietet Planungssicherheit. Die Finanzhilfen tragen dazu bei, 
dringend notwendigen Wohnraum zu schaffen und Zentren zu 
stärken“, sagte Wirtschaftsministerin Dr. Nicole Hoffmeister-
Kraut heute (29. April). „Ein weiterer wichtiger Schwerpunkt des 
Programms liegt auf der Belebung der Innenstädte, die für die 
Kommunen bei der Bewältigung der Corona-Pandemie nun eine 
besondere Bedeutung erhält. Die Hilfen werden unter anderem 
für Maßnahmen eingesetzt, die Innenstädte langfristig aufwerten 
und beleben. Dies ist gerade hinsichtlich der existentiellen Bedro-
hung vieler innerörtlicher Geschäfte besonders wichtig“, erklärte 
Hoffmeister-Kraut. „Die Städtebauförderung ist gerade in diesen 
schwierigen Zeiten Stabilisator und Motor.“ 
  
Die Erhaltung von lebendigen Stadt- und Ortskernen ist bereits seit 
langem im Fokus der Städtebauförderung. Ziele der Förderung sind 
außerdem die Sicherung des gebauten kulturellen Erbes, das den 
Bürgerinnen und Bürgern ihr vertrautes Umfeld bewahrt, und die 
Schaffung wichtiger Gemeinbedarfseinrichtungen – genauso wie 
unverzichtbare Maßnahmen zur Bewältigung des Klimawandels. 
  
Die Städtebauförderung begeht in diesem Jahr ihr 50-jähriges 
Jubiläum. Als lernendes Programm hat sich das Programm immer 
wieder an neue, jeweils aktuelle Herausforderungen angepasst. 
„Gerade in schwierigen Zeiten ist es umso wichtiger, dass sich die 
Städte und Gemeinden auf unsere Städtebauförderung verlassen 
und für die Zukunft planen können. Die Mittel sind für unsere Städte 
und Gemeinden unverzichtbar“, so die Ministerin. 
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Die Programme der Städtebauförderung mit ihren vielfältigen 
Anknüpfungsmöglichkeiten stehen sämtlichen Kommunen offen - 
sowohl Großstädten wie auch kleineren Gemeinden im ländlichen 
Raum. Mehr als 875 der 1.100 Städte und Gemeinden des Landes 
sind bisher in der Städtebauförderung berücksichtigt worden. 
  
Im Jahr 2021 konnten im Rahmen der Programme der städtebau-
lichen Erneuerung in Baden-Württemberg rund 265 Millionen Euro, 
davon 90 Millionen Bundesfinanzhilfen, bewilligt werden. 
  
Die Programmausschreibung und weiterführende Informationen 
finden sich unter: www.stadterneuerung-bw.de. 
  
Direktlink: https://wm.baden-wuerttemberg.de/de/service/foerder
programme-und-aufrufe/liste-foerderprogramme/staedtebau
foerderung-2022/ 

Virtuelle Weiterbildung, „Führen auf Distanz – 
gelungene Online-Teamarbeit“ 
  
Auf Distanz und per Bildschirm zu führen, ist in doppelter Weise 
herausfordernd: Die Begegnungen auf dem Flur, beim Essen oder 
beim Kaffee fehlen, und die Teammitglieder drohen, den Kontakt 
zueinander zu verlieren. Es ist darüber hinaus schwer, ein Gefühl 
dafür zu bekommen, wer wann was im Homeoffice erledigt. Zum 
einen gilt es also die Verbindung/den Kontakt zwischen einzelnen 
Teammitgliedern und dem Team als Ganzes zu halten und zum 
anderen als Führungskraft gut zu managen, dass die Qualität der 
Arbeit gewahrt bleibt. 

Im Seminar stellen wir konkrete Führungswerkzeuge vor, um diesen 
Herausforderungen angemessen zu begegnen. Anhand des 
Konzepts der haltenden Umgebung (Heifetz 1994) lernen Sie, wie 
Sie menschliche Begegnung im virtuellen Raum herstellen und 
fördern können. Sie haben Zeit, dieses Konzept und einige virtu-
elle Kniffe unmittelbar auf Ihre Arbeit anzuwenden, sich im Peer-
Coaching zu beraten und zu reflektieren, welche Besonderheiten 
Ihre Rolle als Frau das Führen auf Distanz mit sich bringt, sodass 
Sie das Seminar mit praktischen nächsten Schritten verlassen. 

Am Ende des Workshops haben Sie: 
1.	 gelernt, die Teamatmosphäre auf Distanz besser zu lesen 
2.	 technische Orientierung für das Führen auf Distanz entwickelt 
3.	� die Konzepte auf sich selbst und den eigenen beruflichen 

Kontext angewendet 
4. 	Besonderheiten des Führens auf Distanz als Frau reflektiert 
  
Zielgruppe: Geschäftsführerinnen, weibliche Führungskräfte 
Termin: 
18.05.2021, 11:00 bis 13:00 Uhr, 
Referentin: Judit Teicher, Konu - https://konu.org/ 

Anmeldung bitte unter der Kursnummer Fb3600 direkt auf 
www.vhsrt.de oder bei Frau Staudt, Telefon 07121 336165 oder 
per Mail an frauundberuf@vhsrt.de 

Die Zahl der Teilnehmerinnen ist auf 20 begrenzt. 

Foto: Pexels_CC Lizenz

Freizeitverkehr im Landkreis Reutlingen 
startet am 01. Mai 2021 
 
On Tour mit dem Freizeitverkehr im Landkreis Reutlingen. 
 
Wie gewohnt startet am 1. Mai der Freizeitverkehr im Landkreis 
Reutlingen. Der SonnenalbExpress, der Biosphärenbus und der 
Rad-Wanderbus Lautertal bringt Sie auch in Zeiten der Corona-
Pandemie an allen Sonn- und Feiertagen bis einschließlich 
17. Oktober 2021 auf die Schwäbische Alb. 
 
Der Biosphärenbus  fährt ab dem Münsinger Bahnhof und bindet 
die Trailfinger Säge als Zugangspunkt zum ehemaligen Truppen-
übungsplatz an. Von hieraus kann das geschichtsträchtige Dorf 
Gruorn erreicht werden. Außerdem wird das Biosphärenzentrum 
in Münsingen-Auingen und das Hofgut Hopfenburg regelmäßig 
angefahren. 
 
Mit dem Rad-Wanderbus Lautertal kann das idyllische Lautertal 
zu Fuß oder mit dem Fahrrad erkundet werden. Er erschließt das 
Lautertal bis nach Riedlingen bzw. Ehingen. 
 
Von Reutlingen aus bringt der SonnenalbExpress über Gönningen 
und Sonnenbühl seine Fahrgäste mit einem Oldtimerbus bis nach 
Engstingen. Dabei gibt es Umsteigemöglichkeiten zum Schloss 
Lichtenstein. Auch an der Nebel- und Bärenhöhle macht der 
SonnenalbExpress Halt und es können von dort aus schöne 
Wanderungen unternommen werden. 
 
Zudem gibt es verschiedene Anschlüsse ins naldo-Freizeit-Netz. 
So treffen der SonnenalbExpress am Bahnhof Engstingen und der 
Biosphärenbus sowie der Rad-Wanderbus Lautertal am Bahnhof 
in Münsingen auf die historische Schwäbische Alb-Bahn mit der 
Sie über Blaubeuren und Schelklingen bis nach Ulm oder in die 
andere Richtung bis nach Gammertingen fahren können. 
 
Flyer mit aktuellen Fahrplänen der Freizeitverkehrslinien finden 
Sie unter www.kreis-reutlingen.de/freizeitverkehr, bei den Gemein-
deverwaltungen, der RSV, der Wilhelm Leibfritz GmbH & Co.KG, 
Bottenschein Reisen GmbH & Co.KG und beim Landratsamt Reut-
lingen. Auf allen Linien gilt der naldo-Tarif. Die Fahrradmitnahme 
ist kostenlos. 
 
Kontakt: 
E-Mail: nachhaltige-entwicklung@kreis-reutlingen.de 
Telefon: 07121 480-3311 

Evang. Kirche
Evangelische Kirchengemeinde Grabenstetten 
  
Schlattstaller Str. 2, 72582 Grabenstetten 
Tel.: 07382/649, Fax: 07382/5901 
E-Mail: Pfarramt.Grabenstetten@elkw.de 
Pfr. Arnold, Tel.: 649; persönliche E-Mail: Matthias.Arnold@elkw.de
KGR-Vorsitzende: Karin Bauer Tel.: 936 096	  
http://www.kirchenbezirk-badurach-muensingen.de/
kirchengemeinden/grabenstetten/ 
  
Öffnungszeiten im ev. Pfarrbüro  
Dienstag		 9:00 – 11.30 Uhr	  
Freitag		  9:00 – 11.30 Uhr 
  
Wochenspruch: 
Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft noch seine Güte 
von mir wendet. 
Psalm 66,20 
  
Sonntag, 09.05. – 5. Sonntag nach Ostern 
  9.45 Uhr	 kein Kindergottesdienst 
10.00 Uhr	� Gottesdienst (Pfr. Arnold) im Freien im Hof vor 

dem Gemeindehaus*) 
		�  Das Opfer an diesem Tag ist für die eigene 

Gemeinde - Substanzerhaltungsrücklagen für 
die Kirchlichen Gebäude bestimmt. 
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Donnerstag, 13.05. – Christi Himmelfahrt 
10.30 Uhr	 Gottesdienst im Freien an der Brille 
		  (Pfarrerin B. Turnacker) 
 
Sonntag, 16.05.  
  9.45 Uhr	 Kindergottesdienst im Gemeindehaus	  
10.00 Uhr	� Gottesdienst (Pfr. Arnold) im Freien im Hof vor 

dem Gemeindehaus*) 
 
Bitte bringen Sie zu allen Gottesdiensten Mund-Nasen-Schutz 
(sog. OP-Maske, oder eine  FFP2- oder KN95/N95-Masken)  
mit. 
 
Liebe Gemeindeglieder,	  
Seit 2. Mai feiern wir wieder Gottesdienst im Freien um 10 Uhr. Wir 
feiern bei jeder Wetterlage im Freien im Hof vor dem Gemeinde-
haus. Ziehen Sie deshalb wetterfeste Kleidung an und bringen Sie 
bei Bedarf einen (großen) Regenschirm mit. Bitte achten Sie auch 
beim Betreten und Verlassen des Geländes vor dem Gemeinde-
haus auf ausreichend Abstand zu den Gottesdienstbesuchern, mit 
denen Sie nicht in häuslicher Gemeinschaft leben. 
 
Bitte beachten: Im Gottesdienst muss laut Verordnung eine 
medizinische Mund-Nasen-Bedeckung (sog. OP-Maske, oder 
eine FFP2- oder KN95/N95-Masken) getragen werden.  
 
Auf Ihr Kommen und auf ein Beisammensein unter Gottes Wort und 
seinem Segen freut sich der Kirchengemeinderat Grabenstetten! 
 
Taufsonntage 
Am Sonntag, 04. Juli 2021 und Sonntag 18. Juli 2021 können 
Taufen von Kindern stattfinden. Wir bitten die Familien, die ihr 
Kind taufen lassen möchten, dies in ihrer Planung zu bedenken. 
Die Uhrzeit des Taufgottesdienstes wird nach Absprache mit der 
Tauffamilie festgelegt. Bitte melden Sie sich per Mail oder unter 
Tel. 649, wenn Sie die Taufe Ihres Kindes planen.	  
 
Anmeldung zur Konfirmation 2022 
Liebe Eltern, wenn Ihr Kind momentan die 7. Klasse besucht und 
evangelisch getauft ist, sollten Sie es zum Konfirmandenunterricht 
anmelden; dieser beginnt für den Konfirmationsjahrgang 2022 
(Konfirmation am 15. Mai 2022) voraussichtlich nach den Pfingst-
ferien am 9. Juni 2021. Bitte melden Sie Ihr Kind zunächst formlos 
per E-Mail: Pfarramt.Grabenstetten@elkw.de (oder telefonisch 
unter Tel. 649) im Pfarramt an. Die entsprechenden Anmelde
formulare werden dann beim ersten Elternabend am Mo, 17. Mai 
um 20 Uhr ausgegeben. Ob der Elternabend in Präsenz oder online 
stattfindet, erfahren Sie rechtzeitig per E-Mail. 
 
Auch wenn Ihr Kind noch nicht getauft ist, kann es am Konfirma-
tionsunterricht teilnehmen. Der Unterricht ist dann Taufunterricht, 
der auf die Taufe entweder zur Mitte der Konfi-Zeit oder im Rahmen 
des Konfirmationsgottesdienstes zuläuft. 
 
Büchertisch in der Kirche 
Ein Teil des Büchertisches ist noch in der Kirche aufgebaut. 
Gerne können Sie hier stöbern und schauen, es sind dort Bücher, 
Losungen, Neukirchner Kalender und Geschenkartikel zu finden. 
 
Falls Sie etwas kaufen möchten, das Geld einfach in die Kasse 
legen und den Aufkleber der am Artikel angebracht ist auf den 
bereitgelegten Zettel aufkleben. Sollten Sie spezielle Wünsche 
haben, wenden Sie sich bitte an Susanne Klingler, Waltraud Durdel, 
Regina Heidenreich oder Karin Bauer. 
 
Gerne bestellen wir dann für Sie. Es lohnt sich öfter mal zu schauen, 
es gibt immer mal wieder etwas Neues. 10 % vom Kaufpreis 
kommen unserer Kirchengemeinde zugute. 
 
Die Kirche ist tagsüber geöffnet, so dass Sie jederzeit vorbei-
schauen können. 

Viel Freude beim Durchschauen und Stöbern. 
Ihr Büchertisch-Team 
  
4für2 - AKTIV-TAGE für Ehepaare 
Miteinander unterwegs sein, die Natur genießen, zu zweit aktiv 
werden, geistlich auftanken und Impulse zur Ehe bekommen. 

4für2 bietet Ehepaaren jeglichen Alters, die gerne gemeinsam 
sportlich etwas erleben wollen, drei besondere Nachmittage und 
eine Übernachtung unter tausend Sternen auf der Schwäbischen 
Alb. 

Termine: 
Samstag, 22.05.2021, 13-20 Uhr:	
NordicWalking am Albtrauf bei Hülben 
Samstag, 12.06.2021, 13-20 Uhr:	
Tandem-Fahrt im Biosphärengebiet bei Münsingen 
Freitag, 02.07.2021, 13-20 Uhr:	
Kanu-Tour auf der Großen Lauter 
Sa./So., 17.-18.07.2021, 15-11 Uhr:	
Draußen-Nacht am Schäferkarren bei Tieringen 

4für2 wird angeboten für 99 1 pro Paar (Programm ohne Verpfle-
gung) und ist nur erhältlich im Paket. Teilnehmen können max.
10 Ehepaare. 

Leitung: Katrin und Michael Möck, Hülben, verheiratet seit 1998, 
3 Kinder, Diakone, NordicWalking-Gesundheitstrainer, ausgebil-
dete Eheseelsorger (LiSa Eheatelier) 

Veranstalter:	� Missionarische Dienste der Ev. Landeskirche in 
Württemberg 

Anmeldeschluss:	10. Mai 2021 
Kontakt:		� Katrin & Michael Möck, Tel.: 07125/408190, 

Mobil: 0176 3297 6869, 
		  E-Mail: michael.moeck@elk-wue.de 

Weitere Infos: www.missionarische-dienste.de/zum-glauben-
einladen/paarangebote/ 
 
„Was raus muss, muss raus“ – über Gotteslob, das sich bahn-
bricht: Predigt über Lk 19,37-40 am Sonntag Kantate (2. Mai),  
von Pfr. Matthias Arnold 
„Was raus muss, muss raus“, diese elementare Weisheit, die viel 
über unser menschliches Herz aussagt, könnte man der heutigen 
Predigt als eine Überschrift voranstellen; Gefühle drängen nach 
außen, positive wie negative; und das ist, zwar nicht in jeder 
Situation, so doch im Allgemeinen, heilsam. Aus dem eigenen 
Herzen keine Mördergrube machen, sondern Gefühle rauslassen. 
Denn was nicht ausgesprochen wird, das nagt an der menschlichen 
Seele. Frust will abgeladen und Freude will mitgeteilt sein. 

So geht es auch den Jüngern bei ihrem Einzug in Jerusalem; der 
Evangelist Lukas berichtet als einziger von einem ganz kurzen 
Dialog der Pharisäer am Rande des Geschehens mit Jesus. Diese 
kurzen vier Verse sind neu in die überarbeitete Predigtordnung 
aufgenommen worden: 

37Als Jesus schon nahe am Abhang des Ölbergs war, fing die 
ganze Menge der Jünger an, mit Freuden Gott zu loben mit lauter 
Stimme über alle Taten, die sie gesehen hatten, 38und sprachen: 
Gelobt sei, der da kommt, der König, in dem Namen des Herrn! 
Friede sei im Himmel und Ehre in der Höhe! 39Und einige von den 
Pharisäern in der Menge sprachen zu ihm: Meister, weise doch 
deine Jünger zurecht! 40Er antwortete und sprach: Ich sage euch: 
Wenn diese schweigen werden, so werden die Steine schreien. 

Alles hat seine Zeit, das Schweigen und das Reden; aber hier – in 
unserem heutigen Bibelwort, ist es allein mit Reden nicht getan. Es 
braucht noch mehr! Hier geht es um ein freudiges Herausrufen, um 
spontanen Jubel, um Freude, die sich Bahn bricht. Freude drängt 
danach, sich auszudrücken, leibhaftige Gestalt anzunehmen; am 
deutlichsten sehen wir das bei den kleinen Kindern, wenn sie 
am Geburtstag Geschenke auspacken oder im Sommer einen 
Eisbecher bekommen, dann zappeln sie vor Freude! Der ganze 
kleine Körper, hüpft, wackelt und vibriert angesichts des hand-
festen Glücks. 

Die Jüngerschar, die hier mit Jesus auf dem Esel in Jerusalem 
einzieht, hat einiges im Gepäck. Während der drei gemeinsamen 
Jahre mit Jesus hat sich viel angehäuft an Brennstoff für das Feuer 
der Freude. Die Jünger haben es mit eigenen Augen gesehen; sie 
haben einen Eindruck davon bekommen, wie Jesus, das Licht der 
Welt, das Leben vieler Menschen hell gemacht hat. Blinde wurde 
sehend, Lahme konnten gehen, von Sorge und Angst Niederge-
drückte wurden aufgerichtet! Unzählige kleine und große Befrei-
ungserlebnisse, Heilungen an Leib und Seele, haben die Jünger 
mit Jesus erlebt. Und die spektakuläre Auferweckung des Lazarus, 
der vier Tage tot in seiner Grabhöhle lag, hatte Jesus nur kurz vor 
seinem Einzug in Jerusalem vollbracht. Und jetzt muss die Freude 
einfach raus. Das Herz muss sich Luft machen, und das Lob Gottes 
beansprucht Raum. 
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Auch wir tun gut daran, das Lob Gottes nicht zu vernachlässigen. 
Wenn Menschen beten, dann sind sie meist schnell beim Bittgebet; 
dieses Bitten ist gut und Gott selbst gibt uns den Auftrag, bei ihm 
anzuklopfen im Gebet und ihn zu bitten; daran erinnert uns auch die 
Vaterunser-Bitte um unser tägliches Brot. Damit ist freilich nicht nur 
die Nahrung für den Leib gemeint; wir sollen um alles bitten, was 
uns an Leib und Seele Nahrung gibt. Nehmen wir nur einmal das 
Vaterunser als Gebetsleitschnur, dann sehen wir gleich, was Jesus 
an den Anfang stellt: „Vaterunser im Himmel, geheiligt werden dein 
Name“. Das heißt nichts anderes, als das Lob und den Dank für 
Gott an den Anfang zu stellen. „Lobe den Herrn meine Seele, und 
was in mir ist seinen Heiligen Namen“; und dann liefert der Psalm 
103 die Erklärung, was unter Heiligung des Namens Gottes zu 
verstehen ist: „Vergiss nicht, was er dir Gutes getan hat!“ 

Wir alle leben aus diesem Guten, das Gott schenkt. Auch jetzt, 
in dieser kräftezehrenden und nervenaufreibenden Corona-Zeit. 
Auch in dieser Zeit schenkt Gott uns Gutes: Wir dürfen hier zusam-
menkommen am Sonntagmorgen als christliche Gemeinde, wir 
haben dieses Privileg, das zu tun, was uns heilig ist: Gott die Ehre 
zu geben, uns zu versammeln in seinem Namen, ihn zu bitten, für 
uns, unsere Familien, für unser Dorf, für unser Land. 

Manchmal scheint es uns, als müssten wir austrocknen, als hätten 
die Flussauen unseres Lebens sich endgültig in eine Einöde 
verwandelt. Da ist die Sorge um Angehörige, die Last der Krank-
heit, die ständig zur Makulatur werdenden Pläne. Da ist auch die 
Last des Alters, und die Frage, wie lange die eigenen Beine wohl 
noch Tragen. 

Mit alledem können wir zu unserem Gott kommen und ihn bitten: 
Herr, lass mich nicht das Gute in meinem Leben vergessen, lass 
mich die Güte, die du mir erwiesen hast, nicht vergessen; denn dein 
Brünnlein hat Wasser die Fülle. Also lasst uns zu diesem Brunnen 
kommen, dem Brunnen der dankbaren Erinnerung, und daraus 
Wasser schöpfen. Eine Anleitung dazu liefert uns die Liedstrophe 
des Liedes Bis hierher hat mich Gott gebracht (EG 329,1): 

Bis hierher hat mich Gott gebracht 
durch seine große Güte, 
bis hierher hat er Tag und Nacht 
bewahrt Herz und Gemüte, 
bis hierher hat er mich geleit, 
bis hierher hat er mich erfreut, 
bis hierher mir geholfen. 

Was uns meist Sorge bereitet ist das Morgen und das Übermorgen. 
Aber lasst uns dieser Sorge das „Bis-hierher-Gottes“ entgegen-
setzen. Es lohnt sich, einmal wirklich darüber nachzudenken, was 
Gott „bis hierher“ für mich ganz persönlich getan hat. Und diese 
Frage kann nur jeder für sich selbst ganz persönlich beantworten. 
Das eigene Herz ist hier der Gesprächspartner. Die Stichworte für 
dieses Zwiegespräch mit dem eigenen Herzen kann uns die Lied-
strophe liefern: Bewahrung, Leitung, Freude, Hilfe. 

Gott gibt gerne und er versorgt uns mit diesen Gütern. Aber er gibt 
eben jeden Tag neu; er überweist uns kein Guthaben für den ganzen 
Monat. Jeden Tag neu dürfen wir und sollen wir Wasser schöpfen 
aus seinem Wort; seinen Zusagen, und aus der Erinnerung an seine 
Treue. Wenn wir so nach den Spuren von Gottes Gnade in unserem 
Leben fragen, dann wird gewiss auch das Pflänzlein Freude, durch 
das Danken angewärmt, die ein oder andere Blüte entfalten. 

Unser Lob wird in der Regel nicht so spektakulär ausfallen wie 
das Gotteslob der Jünger in unserem heutigen Bibelwort. Aber 
ich erkenne in diesem Wort aus Lk 19 eine Verheißung, die auch 
uns heute gilt: Wer sich an Gottes gute Taten dankbar erinnert, der 
bekommt ein freudiges Herz! 

Die Anleitung, die Blüte der Dankbarkeit und des Vertrauens zur 
Entfaltung zu bringen entdecke ich in dieser Liedstrophe auf den 
Liedblättern abgedruckten Liedstrophe: 

Bewahrung: Wo ist mir Schlimmes erspart geblieben? 
Leitung: Wo war ich dank Gottes Güte zur rechten Zeit am 
rechten Ort? 
Freude: Wo habe ich durch eine Tätigkeit Freude gespürt und 
dadurch auch neue Kraft empfangen? 
Hilfe: Wo habe ich, als ich mit meinem Latein am Ende war, Hilfe 
durch Andere erfahren? 

Solche Fragen machen harte Herzen weich; denn wir dürfen nicht 
vergessen: Auch die Jünger waren oft hartherzig! Jesus ist mit 
ihnen manchmal fast verzweifelt; aber hier, in an dieser Stelle des 
Evangeliums, da sind die Jünger ganz geistesgegenwärtig, und 
sie haben die Taten Jesu in ihrem Leben präsent. Dankbarkeit und 
Freude bricht sich Bahn. 

Das tut gut; ich wünsche uns allen auch solche Dankbarkeitser-
lebnisse, solch einen Lobpreis. Und wenn dann doch wieder die 
Sorgen und die Einwände kommen, wie in unserem Bibelwort die 
Pharisäer, und den Lobpreis zum Schweigen bringen wollen, dann 
wünsche ich uns dieses befreiende Wort Jesu: „Dann werden die 
Steine schreien.“ Ein ziemlich bizarres Wort Jesu; es richtet aber 
gerade in der rhetorischen Übertreibung mein Augenmerk darauf, 
wie wichtig es ist, dass der Lobpreis Gottes und unser Danken 
nicht verstummt. 

Gott ist unseres Lobes würdig! Es ist wahrhaft würdig und recht, 
dass der dreieinige Gott durch seine Geschöpfe angebetet und 
sein Name geheiligt wird. 

Wenn kein Mensch mehr Gott loben würde, dann würden die 
Steine auf den steinigen Albäckern die Stimme erheben; und da wir 
nicht wissen, wie solch ein normalerweise stummer Stein ungeübt 
herumkrächzt, deshalb lasst uns lieber selbst Gott loben. 

Amen. 

Kath. Kirche
St. Josef, Bad Urach 
Maria zum Guten Stein, Dettingen 
mit den Albgemeinden Grabenstetten, Hülben, St. Johann 
und Römerstein 
Pfarrbüro: 
Münsinger Str. 18, 72574 Bad Urach 
Tel. 07125/946750 - Fax 07125/945752 
E-Mail: StJosef.BadUrach@drs.de 
www.katholischekircheBadUrach.de 
facebookteam-josefmaria@web.de 
 
Erreichbarkeit des Pfarrbüros 
Das Pfarrbüro ist telefonisch montags bis donnerstags jeweils von 
9 bis 11 Uhr erreichbar. Persönlicher Kontakt ist nach vorheriger 
Anmeldung möglich.
Pfarrer Dr. Alain Rabarijaona ist unter Tel.: 0151 70174853 und 
Diakon Rudolf Tress unter Tel.: 0151 1913 3221 oder unter 
07383/ 1504 zu erreichen. 
 
Stattfinden von Gottesdiensten 
Da die Sieben-Tage-Inzidenz-Werte an fünf aufeinanderfolgenden 
Tagen unter der Marke von 200 lag, können diese Woche (KW 18) 
Präsenzgottesdienst in St. Josef, Bad Urach und Maria zum Guten 
Stein, Dettingen stattfinden.
Bitte beachte Sie, dass eine Teilnahme nur mit vorheriger Anmel-
dung möglich ist!
Wir bitten Sie, aufmerksam zu verfolgen, ob weiterhin Präsenzgot-
tesdienste stattfinden können.
Aktuelle Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage 
www.katholischekirchebadurach.de 
  
Bitte beachten Sie, dass für die Teilnahme an den Gottesdiensten 
das Tragen einer OP-Maske oder FFP2-Atemschutzmaske und 
eine vorherige Anmeldung verpflichtend ist. Anmelden können 
Sie sich telefonisch oder per Mail (bis spätestens donnerstags, 
17 Uhr) im Pfarrbüro!

Gottesdienstordnung  

Freitag, 7. Mai 2021 
09:00 Uhr	 Hl. Messe zum Herz-Jesu-Freitag, St. Josef, 		
		  Bad Urach 

Samstag, 8. Mai 2021 
18:00 Uhr	 Sonntagvorabendmesse, St. Josef, Bad Urach 

Sonntag, 9. Mai 2021 - Muttertag 
10:30 Uhr	 Hl. Messe, St. Josef, Bad Urach 

Donnerstag, 13. Mai 2021 - Christi Himmelfahrt 
10:30 Uhr	 Hl. Messe, St. Josef, Bad Urach 
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Freitag, 14. Mai 2021 
09:00 Uhr	 Hl. Messe, St. Josef, Bad Urach 

Samstag, 15. Mai 2021 
! Keine Vorabendmesse ! 
19:00 Uhr	 Fatima-Gottesdienst, Kirchplatz, St. Josef, 
		  Bad Urach 

Sonntag, 16. Mai 2021 
10:30 Uhr	 Hl. Messe, St. Josef, Bad Urach 
 
Fatima-Gottesdienst

 
Corona bedingt kann dieses Jahr leider keine Fatima-Prozession 
stattfinden.
 
Die portugiesische Gemeinde feiert daher am Samstag, den 
15. Mai 2021 um 19:00 Uhr einen Fatima-Gottesdienst auf dem 
Kirchplatz von St. Josef, Bad Urach und lädt die ganze Gemeinde 
herzlich dazu ein.
 
Bitte beachten Sie, dass eine Teilnahme nur mit vorheriger 
Anmeldung im Pfarrbüro möglich ist, telefonisch während 
den Öffnungszeiten oder per E-Mail bis spätestens Mittwoch, 
12.05.2021, 11 Uhr im Pfarrbüro.
 
Die Vorabendmesse fällt an diesem Samstag aus. 

Zeit zum Gespräch und Zuhören 
Besonders in Zeiten der Isolation und Einsamkeit kann für 
Menschen ein Gespräch viel bewirken. Pfarrer Alain und Diakon 
Rudolf möchten sich für einzelne Menschen Zeit nehmen, die das 
Gespräch suchen oder beten möchten.

Sie bieten folgende Gesprächszeiten an:
Pfarrer Alain mittwochs von 15 bis 17 Uhr unter der Telefonnummer 
07125/ 946 7513 und Diakon Rudolf freitags von 10 bis 12 Uhr unter 
der Telefonnummer 07125/ 946 7514.
 
Selbstverständlich ist das Pastoralteam auch außerhalb dieser 
Zeiten erreichbar.
 
Pfarrer Dr. Alain Rabarijaona und Diakon Rudolf Tress	 
  

TSV - Alteisensammlung 
Da die Alteisensammlung verschoben werden musste, wir jedoch 
viele Anfragen diesbezüglich bekommen haben, haben wir uns 
entschlossen, für einen Tag einen Container am Sporthaus bereit-
zustellen. Allerdings ist es uns, aus Gründen der Corona-Beschrän-
kungen, nicht möglich ihr Alteisen abzuholen. Daher möchten Sie 
wir Sie bitten, ihr Alteisen selbst zum Sporthaus zu bringen. 

Der Container steht bereit am 
Samstag, 08. Mai 2021 von 9:00 Uhr bis 14:00 Uhr. 

Eine Person des TSV Grabenstetten wird vor Ort sein, um für einen 
geregelten Ablauf zu sorgen. 

Wir bitten Sie Folgendes zu Ihrer und unserer Sicherheit strikt zu 
beachten:

1.	 Auf dem gesamten Gelände des TSV Grabenstetten herrscht 
Maskenpflicht.

2.	 Die Abstandsregel ist einzuhalten
3.	 Sollten sich mehrere Fahrzeuge auf dem Parkplatz befinden, 

bitten wir Sie, so lange in Ihrem Fahrzeug zu warten, bis Sie 
an der Reihe sind.

4.	 Das Abladen soll möglichst selbstständig erfolgen und eine 
Mithilfe unseres Helfers soll nur in Ausnahmefällen in Anspruch 
genommen werden.

5.	 Nach dem Abladen soll das Gelände wieder zügig verlassen 
werden.

Wir bitten für diese Regelung um Verständnis und bedanken uns 
schon jetzt für Ihre Mitarbeit. 

Wilfried Brecht – 1.Vorsitzender 


